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  Amtliche Bekanntmachungen 

der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg 

47/2019 (26. Juli 2019) 

 

 

 

 

Erste Satzung zur Änderung der Rahmen-
bestimmungen für die Kontaktstudien der 
Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg 
 
vom 26.07.2019 
 
Auf Grund von §§ 31 Abs. 5, 59 Abs. 3 i.V.m. § 19 Abs. 1 Nr. 
10 des Landeshochschulgesetzes (LHG) vom 1. Januar 2005 
(GBl. S. 1) in der Fassung vom 13. März 2018 (GBl. S. 85), 
hat der Senat der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg 
in seiner Sitzung am 18.07.2019 die folgende Änderungssat-
zung beschlossen: 
 

§ 1 Artikel 1 

Die Satzung über die Rahmenbestimmungen für die Kontakt-
studien der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg wird 
wie folgt geändert: 

 

1. In § 2 „Kontaktstudienangebote“ wird der bishe-
rige Absatz 3 gestrichen. Es werden drei neue 
Absätze hinzugefügt. Die Nummerierung der 
nachfolgenden Absätze ändert sich entspre-
chend. 

2. § 3 „Credit Points (CP)“ Abs. 3 wird wie folgt ge-
ändert: 

3. § 9 „Hochschulzertifikat“ wird in Abs. 1 und Abs. 
3 wie folgt geändert/ergänzt: 
 

§ 2  Kontaktstudienangebote 

(1) Kontaktstudienangebote bedürfen der Zustimmung des 
Senats durch Verabschiedung einer Kontaktstudienord-
nung (KSO) für das jeweilige Kontaktstudium. 

(2) Das Kontaktstudium dient der wissenschaftlichen Vertie-
fung und Ergänzung berufspraktischer Erfahrung. Ab-
weichungen oder Ergänzungen für die konkreten Kon-
taktstudienangebote werden über die jeweiligen Kontakt-
studienordnungen geregelt. Die Regelungen über Studi-
engänge finden keine Anwendung.  

(3) Die Pädagogische Hochschule Ludwigsburg erhebt 
für die Teilnahme an Weiterbildungsangeboten im 
Sinne von § 31 Abs. 5 Landeshochschulgesetz 
(LHG) Gebühren gem. § 14 Landeshochschulge-
bührengesetz (LHGebG).  

(4) Die Bemessung der Teilnahmegebühren erfolgt 
nach dem Kostendeckungs- und Äquivalenzprinzip, 
§ 2 Abs. 3 LHGebG i.V.m. § 7 Landesgebührenge-
setz (LGebG).  

(5) Die Teilnahmegebühr ist mit Erlass des Gebühren-
bescheids fällig, sofern dieser die Fälligkeit nicht ab-
weichend bestimmt.  

 

 (6) Diese Satzung regelt die Vergabe von Hoch-
schulzertifikaten, soweit sie im Rahmen eines Kon-
taktstudiums erteilt werden. 

(7) Kontaktstudienangebote werden in das Quali-
tätsmanagementsystem der PH Ludwigsburg einge-
bunden. Näheres regelt die Qualitätsmanagement-
Steuergruppe.  

 

§ 3  Credit Points (CP) 

(1) Für Hochschulzertifikate werden Credit Points (CP) auf 
Grundlage des European Credit Transfer System (ECTS) 
zugeordnet.  

(2) CP sind ein quantitatives Maß für den Arbeitsaufwand 
(workload) der Teilnehmerinnen / Teilnehmer. Die An-
zahl der CP für ein Hochschulzertifikat richtet sich nach 
dem Arbeitsaufwand, den eine Teilnehmerin / ein Teil-
nehmer im Durchschnitt aufbringen muss, um das jewei-
lige Lernziel eines Hochschulzertifikatsp zu erreichen. 
Ein CP entspricht 30 Arbeitsstunden. 

(3) Die Vergabe von CP erfolgt unter den in § 9 Abs. 3 ge-
nannten Voraussetzungen für den Nachweis, dass die in 
der Modulübersicht des Kontaktstudiums geregelten 
Leistungen erbracht und die Modulprüfung/en bestanden 
wurde/n.  

§ 9 Hochschulzertifikat 

(1) Die Leistungs- und Prüfungsmodalitäten zur Erlangung 
eines Hochschul- oder Weiterbildungszertifikats sind in 
der jeweiligen Modulübersicht geregelt. 

(2) Ein Hochschulzertifikat kann nach erfolgreichem Ab-
schluss des Kontaktstudiums vom ZWW (CLPD) nur aus-
gestellt werden, wenn alle Gebühren vollständig und frist-
gerecht bezahlt wurden. 

(3) Das Hochschulzertifikat enthält den Namen des Kontakt-
studiums, Angaben zu Prüfungsnoten (falls vergeben) 
und zu der Zahl der in der Modulübersicht festgelegten 
CP, sowie zu den Kompetenzen, die mit der Weiterbil-
dung erworben werden. Das Hochschulzertifikat wird von 
einem Mitglied des Rektorats der Pädagogischen Hoch-
schule Ludwigsburg unterschrieben und mit dem Dienst-
siegel der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg ver-
sehen. Das Hochschulzertifikat wird in der jeweils aktuel-
len Fassung ausgestellt. Für die Ausweisung von CP im 
Hochschulzertifikat wird bei Kontaktstudien mit Bachelor-
niveau (CBS oder DBS) die Vorlage der Hochschulzu-
gangsberechtigung und bei Kontaktstudien mit Masterni-
veau (CAS und DAS) die Vorlage eines Hochschulab-
schlusses vorausgesetzt. Ansonsten wird das Hochschul-
zertifikat ohne Ausweisung von CP ausgestellt.  

(1) Die Teilnahme am Kontaktstudium ist auch ohne 
Modulprüfung möglich. Für die Teilnahme wird eine Teil-
nahmebescheinigung ausgestellt. 

(4) Die Zustellung des Hochschulzertifikats erfolgt in der Re-
gel durch das ZWW (CLPD) per Post. 



127 

 

 

 

§ 4 Artikel 2 

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Veröffentli-
chung in den amtlichen Bekanntmachungen der Pädagogi-
schen Hochschule Ludwigsburg in Kraft. 

 

Ludwigsburg, den 26. Juli 2019 

 

 

 

Prof. Dr. Martin Fix 

Rektor 

 


